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Die  Entw ick iung von So iarko l lek roren
fi . i r  cas Medium Luit begann in der
Bunc iesreoub l ik  19r5 .  Ausgangspunr t
war Lj ie eriorderl iche öieinsparung bei
Iandwrrtschaft l ichen 

-f iocknunssanla-

gen. Bekannrl ich stehen l i iern in
Bayern etwa -s0 grol}e Hei{Jluftrock-
nungsanlagen iür Crünfutter, :rußer-
den-r tausende kleine Unterdachtrock-
nungsaniagen einzelner Landwirt-
schaftsbetr iebe. Wie hocl.r der ölver-
brauch al lein der Großanlagen ist,
kann man abschätzen. wenn man den
ölverbrauch einer solchen Anlase
k e n n t .  z u m  B e i s p i e l  d e r  T r o c k n u n g s a n -
lage Neuricht bei NeumarktiOberpfalz,
der bei 900 000 I Leichtöl je Sommer-
saison l iegt. Diese Anlage wurde als Pi-
lotanlage für den Aufbau der größten
europäischen solaren Trocknungsanla-
ge gewählt (s. nachfolgender Bericht).

Die Konzeption mit den Kollektoren
System STORK I stammt vom Inge-
nieurbüro .Srork, München, das auch
die ersten deutschsprachigen Veröf-
fentl ichungen über Luftkol lektoren
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verfaßte. In diesen Publikationen sind
u.a. die wichtigsten ausländischen
Luftkol lektortypen im Prinzip erläu-
te r t .

In USA sind bekanntl ich sthon seit
Jahren Luftkol lektoren in Betr ieb. Das
mag aber auch vor al lem daran l iegen,
daß dort die Hausheizungen überwie-
gend mit Warmluft arbeiten, im Gegen-
satz zu unseren Wasser-Zentralheizun-

Thermo-air hsißt ein neues thermoelek-
trisches anemometer der Ine. Schiltknecht
SlA. Ch{ossau, das sich speziell für den
Einsatz bei Luftkollektoren eisnet.

Für industrielle Trocknungsprozesse
und für Hausheizungen, die ja nicht
wie Grünfuttertrocknungsanlagen nur
im Sommer betr ieben werden, sind
hocheff iziente Kollektoren vortei lhaf-
ter. Sie müssen nicht wesentl ich teurer
sein, garantieren jedoch auch bei wech-
selhaftem Wetter noch brauchbare Lei-
stungen und entsprechende Tempera-
tur-Arbeitsbereiche.

Kollektoranlagen mit dem System
STORK 2 waren bereits im Sommer
197'7 rn Betr ieb, so daß Daten vorl ie-
gen. Dieser hocheff iziente Kollektor-
typ (B i  I  d 1) zeichnet sich durch
besonders schnelle Ansprechzeiten
(2.B. bei Wolkendurchzug), Wirkungs-
grade über 7 O %, Betriebstemperaturen
bis zu 200 oC und durch äußerst eerin-

&p

B i l d  2 :  M o n t a g e  v o n  L u f  t k o l l e k t o r e n  i n  e i n e m  Z w e i f a m i l i e n h a u s

Sonnenenergie Ig 3 Heft 1 JanuarlFebruar 1978



Fachbeiträge

gen Luftwiderstand (kleine Venti lator-
leistung) aus. Ganz besonders wurde
auf das Taupunktverhalten geachtet,
das in der Praxis die Anzahl der tägl ich
möglichen Betr iebsstunden entschei-
dend mitbestimmt. Bei einer speziel len
Verglasung (SnO2-beschichtetes IRR-
Glas und absorptionsarmes Deckglas)
können praktisch bei jedem Wetter
von Frühjahr bis Herbst Tages-Luft-
temperaturen über 30 oC garantiert
werden, d. h. man kann darauf ver-
trauen, daß am nächsten Morgen der
Betr ieb weitergeht und braucht höch-
stens einen Kurzzeitspeicher, in der
Regel aus speziel lem Steinmaterial.
B i 1 d 2 zeigt den Einbau von Luft-
kol lektoren in ein Zweifamil ienhaus,
B i I d 3 die mit Luftkoliektoren be-
heizte Sternwarte in Neumarkt/Ober-
pfalz.

Sehr preisgünstige Luftkollektoren für
einfache Anwendungszwecke, d. h. in
der Regel mit Selbstbauanleitung für
landwirtschaftliche Betriebe wurden
'rom Ins titut für Londtechnik, W elhen-

han,  en tw icke l t  (vg l .  vorausgehen-
der Bericht).

Die Einsatzmöglichkeiten sind bei
Luftkollektoren vielfältiger als bei
Wasserkol lektoren. Dies zeigt auch die
große Zahl verschiedener Luftkollek-
torsysteme, die auf dem internationa-
len  Mark t  e rhä l t l i ch  s ind .

Abschließe.nd sei auch noch auf einen Bild 3:
Grenzbereich hingewiesen. Für speziel-

le Anwendungen kann es durchaus
sinnvol l  sein, einen sog. Hybridkol lek-
tor zu bevorzugen, d. h. einen Kollek-
tor, der wahlweise sowohl Warmluft
als auch Warmwasser erzeugen kann.
Selbstverständl ich hat ein solcher Kol-
lektor etwas längere Ansprechzeiten
(mehr Material wird aufgeheizt), muß
allerdings nicht bedeutend teurer sein.
Das Kollektor-System STORK 3 ist
zum Beispiel für solche landwirtschaft-
l ichen Betr iebe gedacht, die nur weni-
ge Wochen im Jahr Warmluft zum
Trocknen von Heu und Getreide brau-
chen, das übrige Jahr hindurch aber
mit den gleichen Kollektoren Brauch-
wasser produzieren.
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Unsere Arbeitsgebiete auf dem Solarsektor
- Planung und Projektierung von Solaranlagen,

speziell mit Luft- und Luft-Wasser-Kollektoren
- Entwicklung unkonventioneller Solarkon-

zepte, z.B. für den Mitteltemperaturbereich

t 1

200 bis 5000 C
- Beratung und Begutachtung von Solarenga-

gements, auch in internationalem Rahmen

Beispiele
-  System "STORK 1",

nungsanlage, Neuricht
- System "STORK 2",

Universität Göttingen
- System "STORK 3"

Skandinavien

größte europäische solare Trock-

Marktanalyse "Solarelektronik", Informationswerk Son-
nenenergie
Internationale Auswertung, ISES-Weltkongress, New
De lh i  1978

hocheff iziente Kollektoranlage,

neue Luft-Wasser-Kollektoren,

Das Ingenieurbüro für Pionierprojekte
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